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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-0990/08
von María Sornosa Martínez (PSE), Inés Ayala Sender (PSE), Francisca Pleguezuelos Aguilar (PSE), 
María Isabel Salinas García (PSE) und Luis Yañez-Barnuevo García (PSE)
an die Kommission

Betrifft: Folgen der Untätigkeit der Behörden Gibraltars bei der Havarie der "New Flame"

Am 12. August 2007 kollidierte das unter dänischer Flagge fahrende Tankschiff „Torm Gertrud“ 
(Bruttotonnage 30 058 Tonnen) mit dem unter panamaischer Flagge fahrenden Massengutfrachter 
„New Flame“ (Bruttotonnage 26 824 Tonnen), als dieser den Hafen der britischen Kolonie Gibraltar 
verließ.

Im Ergebnis dieser Kollision ist die New Flame schließlich unweit des Felsens von Gibraltar in der 
Bucht von Algeciras gesunken.

Sofort nach dem Unfall forderte Spanien, ebenso Küstenstaat wie die unter britischer Verwaltung 
stehende Kolonie Gibraltar, von den Hafenbehörden Gibraltars eine schnelle und wirksame Lösung.

Die dortigen Behörden kamen aber zu keiner vernünftigen Lösung und erteilten der spanischen 
Seefahrtsbehörde auch keinerlei Auskunft.

Sechs Monate lang lag das Schiff trotz ständiger Mahnungen der spanischen Verwaltung auf Grund, 
bis am 10. Februar 2008 aus dem gesunkenen Schiff bei einem Unwetter Treibstoff entwich, der 1,5 
km der spanischen Küsten verunreinigte.

1. Welche Auskünfte haben die Kommission und die EMSA erhalten und welche Maßnahmen 
haben sie ergriffen, um die schließlich doch eingetretene Verschmutzung zu vermeiden?

2. Welche Maßnahmen können die spanischen Bürger nach der Annahme zweier 
Gesetzespakete zur Sicherheit im Seeverkehr und in Anbetracht des bereits weit fortgeschrittenen 
dritten entsprechenden Gesetzespaketes von der Kommission und der EMSA als Antwort auf die 
sechs Monate währende Untätigkeit der Behörden Gibraltars anstelle der Lösung eines Problems 
erwarten, dessen Folgen, nämlich die Verschmutzung der spanischen Küsten, vorhersehbar waren?

3. Welche Maßnahmen gedenkt die Kommission vorzuschlagen, damit sich solche Vorfälle nicht 
wiederholen bzw. damit zur Eindämmung ihrer Folgen, wenn sie denn eintreten, schnell und effektiv 
gehandelt wird?


